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Wir freuen uns, dass Du Dich für ein Schnittmuster von „Zierstoff“ entschieden hast  
und wünschen Dir ganz viel Erfolg und Freude bei der Umsetzung. Bitte lies Dir die 
Anleitungen vor dem Zuschnitt immer ganz in Ruhe durch. Und solltest Du einmal  
Hilfe benötigen, findest Du auf unserer Homepage www.zierstoff.de ein umfassendes 
Näh-Lexikon. 
 
Wie man das Kleid näht zeigen wir hier. Achtung, es ist ein Handyvideo ohne Halterung 
von mir selber im Keller gedreht und für Tik Tok gedacht: 
https://youtu.be/n82qz6U2OF4  
 
Anleitung für ALISHAs Kleid  
Ein wunderschönes Tunika Kleid mit 3/4 Ärmeln und einem Bindeband. Ihr könnt das 
Kleid durch diverse Stoffe immer unterschiedlich aussehen lassen. Auch die Länge des 
Kleides und der Ärmel könnt Ihr variieren.  
 
Stoffempfehlung: Musselinstoffe, dehnbare Viskosestoffe oder leichte Baumwollstoffe. 
Je weicher und leichter sie fallen desto schöner die Silhouette. Zu steife und zu 
schwere Stoffe eignen sich nicht. 
 
Fertige Länge an der hinteren Mitte gemessen, vom Nacken bis zum Saum. 
Stoffverbrauch bei 1,40 Meter Stoffbreite. 
   
Gr.  Stoffverbr.  Länge     
158  232,0 cm          123,5 cm  
164  239,0 cm    125,0 cm    
170  246,0 cm        126,5 cm    
176     253,0 cm         128,0 cm  
36   260,0 cm          129,5 cm  
38 267,0 cm          131,0 cm  
40  274,0 cm           132,5 cm  
42  281,0 cm           134,0 cm   
44 288,0 cm  135,5 cm  
46 295,0 cm  137,0 cm  
 
Plus ein 50 cm langes Einfassband oder ein Schrägband zum Einfassen für den 
hinteren Halsausschnitt.  
 
Der Schnitt ist inkl. Nahtzugabe von 1 cm und Saumzugabe von 2 cm. 
 
Schritt 1: Ausdrucken & ausschneiden 
NEU! Du kannst jetzt in der Din A4 - Datei einzelne Größen zum Drucken 
auswählen! Bitte im Acrobat Reader öffnen und auf der linken Seite die 
gewünschte Größe auswählen. Zudem sind keine Reihen und Spalten mehr 



	

	 2 

aufgedruckt sondern Buchstaben. Das erleichtert das Zusammenkleben des 
Schnittmusters. 
 
Drucke den Schnitt aus und klebe ihn zusammen. Wie man den Schnitt richtig druckt 
und zusammenklebt, erklären wir auf unserer Seite www.zierstoff.de im Punkt „über 
unsere Schnitte“. Wir haben zusätzlich auch noch ein Video dazu gedreht. Wichtig ist, 
dass das Kontrollmaß von 2 x 2 cm stimmt. Im Schnitt haben wir noch ganz dünn 
mehrere Kontrollfelder von 10 x 10 cm eingefügt. Falls Dein Drucker nicht bis zum Rand 
druckt, musst Du die Linien miteinander verbinden. In den meisten Fällen werden die 
Blätter Kante an Kante zusammengeklebt und die Linien miteinander verbunden. 
Schneide alle Zwicke/Knipse 2-3 mm ein. 
 
Dieses E-Book ist sehr ausführlich beschrieben und bebildert. Du brauchst ja auch nicht 
alles auszudrucken!  
Versäubere die einzelnen Nahtzugaben nach dem Nähdurchgang oder wie in der 
Anleitung beschrieben. 
 
Schritt 2: Rückenteil vorbereiten 
Zuerst werden die Abnäher in das Rückenteil eingearbeitet. Übertrage dazu die 
Bohrlöcher vom Schnittmuster auf die linke Stoffseite. Nähe dann die beiden Abnäher 
bis 1 cm über das Bohrloch ab. Bügel den Abnäher sauber aus. 
 

 
 
Als nächstes wird der Halsausschnitt versäubert. Lege dazu ein farblich passendes 
vorgefalztes Band rechts auf rechts auf und steppe es fest. 
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Schlage dann das Band ein, so dass es doppelt liegt. Schlage es dann nach innen ein 
und steppe den Ausschnitt rundherum ab. 
 

   
 
Schritt 3: Bindeband vorbereiten 
Zuerst werden die Bänder rechts auf rechts eingebügelt. Wende es auf rechts und 
bügel diese sauber aus. 
 

 
 

 Eine kurze Seite bleibt also noch offen.  
 
Du kannst auch nur die lange Seite abnähen, dann mit Hilfe einer Sicherheitsnadel das 
ganze verstürzen und die kurze Seite einbügeln und absteppen, das geht natürlich 
auch.  
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Schritt 4: Vorderteil vorbereiten 
Zuerst werden die Streifen rechts auf rechts zusammengenäht. Zum Verständnis, diese 
werden gleich im nächsten Schritt an das Vorderteil angenäht.  
 

 
Nähe also die „längere“ Seite rechts auf rechts zusammen. Bügel die Naht aus und 
wende es auf rechts.  
 

 
 
Nähe die Streifen an das Vorderteil an. Hier kann man auch mit verschiedenen Stoffen 
sehr gut spielen und kreativ mit umgehen.  
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Lege im Vorderteil am Saum die Falte ein. Steppe sie optional knappkantig fest. 
 

  
 
Schritt 5: Schulternaht schließen 
Nähe die Schulternaht rechts auf rechts zusammen.  
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Schritt 6: Ärmel einnähen 
Lege jetzt die Ärmel so hin, dass die Zwicke/Knipse aufeinanderpassen. Der doppelte 
Knips im Ärmel trifft auf das Vorderteil und der einfache auf das Rückenteil. Nähe die 
beiden Ärmel rechts auf rechts an und bügel diese Nähte anschließend sauber aus. 
 

   
 

   
 
Schritt 7: Vorderteil finalisieren 
Lege jetzt die beiden Vorderteile so hin, dass die Streifen aneinander treffen. Jetzt wird 
der Einsatz von innen noch eingearbeitet. Bügel dazu den Einsatz hälftig zusammen 
und stecke ihn unter den Streifen fest. Nähen diesen dann an die Nahtzugabe von 
innen an.  
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Die Streifen sind „lose“ und werden im nächsten Schritt erst fixiert. 
 

 
 
Und zwar indem wir den vorderen Taillenstreifen rechts auf rechts annähen. Nähe erst 
das äußere Teil rechts auf rechts an.  
 

   
 
Das zweite Teil wird jetzt von innen angenäht, einfach in der Naht noch einmal drüber 
nähen.  
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Schritt 8: vorderes Rockteil annähen 
Nähe das Rockteil an den Taillenstreifen an. Du kannst das entweder in einem 
Nähdurchgang oder in zwei Schritten tun. Also erst das die Außenseite annähen und 
dann von innen dagegen stürzen.  
 

   
  
Stecke die Bindebänder mit der offenen Seite rechts auf rechts auf den Taillenstreifen 
auf. Die Bänder werden dann beim Schließen der Seitennaht mit eingefasst.  
 

 
 
Schritt 9: Seitennaht schließen 
Versäubere am besten vorab am Rockteil 50 cm ab dem Saum nach oben. Schließe die 
Seitennaht bis zum Knips und versäubere diese in einem Nähdurchgang. Die Länge 
des Schlitzes kannst Du natürlich jederzeit auf deinen Geschmack anpassen, oder z.B. 
nur auf eine Seite einarbeiten.  

 



	

	 9 

Jetzt kannst Du den Schlitz einarbeiten. 
 

 
 
Ein kleiner Tipp bei Stoffen die sich stark ausdehnen können. Versäubere die komplette 
Seitennäht vorab. Nähe bis zum Schlitz mit einem normalen Stich und verriegle hier. 
Stelle dann den Stich auf eine große Länge ein und nähe die Seitennaht bis zum Saum 
ab. Bügel die Nahtzugabe auseinander und steppe den Schlitz ab. Ja, er ist in der Mitte 
noch zusammengenäht. Wenn Du das gemacht hast trenne den großen Stich einfach 
wieder auf, das geht sehr schnell. 
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Schritt 10: Saum einschlagen und absteppen 
Schlage den Saum um 2 cm nach innen ein und steppe ihn ab.  
 

 
 
Schritt 11: Ärmelstreifen annähen 
Schlage den Streifen rechts auf rechts zusammen und steppe ihn an den Seiten ab. 
Schlage ihn dann ein, so dass die rechte Seite außen liegt. Nähe den Streifen rechts 
auf rechts an den Ärmelsaum an. 
 

   
 

   
 
Glückwunsch! Damit ist dieses Kleid auch schon fertig!!  
      
Viel Spaß beim Nähen, Dein Zierstoff Team!  
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Bei diesem Kleid sind wir wie folgt vorgegangen:  
Wir haben den Saum um 3 cm verlängert und ohne Schlitz verarbeitet. Die Arme haben 
wir ebenfalls an uns ausgemessen und dann unten am Saum einfach 2 cm nach innen 
eingeschlagen und abgesteppt. Danach haben wir die Weite mit einem Gummiband 
eingekräuselt. 
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